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(3123-2) Nr. 1960,

Dritte eree. Feilbietmq.
I m Nachhange zum hiel-amtliche»

Edicte vom 29. September 1868, Zahl
I960, wird bekannt gemacht, daß sich bri
der zweiten FeilbictungstagsatznngznrVcr
äußcrung dcr dcm Franz Kranzcr gehö-
rigen , im vormaligen Grundbuche der
Herrschaft Ncudcgg >u!i R.-Nr. 96,^ vor
kommenden Realität zu Podborst Eonsc.'
Nr. 6 i'ln. l. f. Steuer nnd Gruudcnt-
lastung kein Licilalionslusligcr gemeldet
habe, und daß am

24. D e c e m b e r d. I .

Vormittags zur dritten Feilbictungstag»
sahung geschritten weiden wird.

K. t. Bezirksgericht Treffen, am 24sten
November 1868.

(3169^2) Nr. 4317.

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das diesgcrichtliche

Edict vom 23. August 1868, Z. 4317,
wird hicmit bckaunt gemacht, daß, nach
dcm zu der iu dcr Erccutioussachc der
Theresia Kette von Zapuze »cgcn Johann
Vozic von Ustia auf den 28 l. M . an-
geordneten zweiten Ncalfcilbictungstagsaz
zung kein Kauflustiger e>schieulN ist, nun-
mehr zur dritten auf den

2 3. D e c e m b c r 1 8 6 8 ,
früh 9 Uhr, angeordneten Rcalfcilbie-
tungslagsutzuug geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Wipftach, am 30sten
November 1868.

^3122-^2) Nr. 2173.

Zweite exee. Feilbietuttg.
I m Nachhange znm h. ä. Edicte vom

22. October 1868, Z. 2173, wird bc-
lannt gemacht, daß znr ersten Feilbic«
tuugstagsatzung zur Veräußerung dcr dcm
Franz Scheret von Steinberg gehörigen
Realität Rctf.-Nr. 118, Urb.'Nr. 43 «.!
Gut Wcinbüchsl und N.-Nr. 101'/.^ " !
Grundbuch der Herrschaft Treffen i><>".
l. f. Steuer und Gruudenllastiing kein
LicitalionSlustigcr erschienen war, uud
daß am

24. D e c e m b e r d. I .
zur zweilen Fcilbielung geschritten wer-
den wird.

st. t. Bezirksgericht Tressen, am 24sten
November 1868,

(3 l49^ '3) Nr. 22129?

Dritte exee. Feilbietung.
Von dcm k. k. slädt.'delcg. Bez i rks^

richte Laibach wird im Nachhange zum
Ediclc vom 24. Juni 1868, Z. 12318,
kundgemacht.

Es sei die dritte executive Felbictung
dcr dem Matthäus Maiiulo vou Obcr^
Kaschcl gehörigen Realität Grundbuch Lust-
thal Urv.-Nr. 75,<> auf den

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr. hicrgcrichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

Laibach, am 14. November 1868.

( 3 0 2 4 - 2 ) Nr. 8017.

Reassuminmg.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Feist, iz

wird bekannt gemacht:
Es sei iu dcr Exccutionösache des mj

Josef Hodnik durch die Vormüudcr Io<
scfa Hodnit uud Anton Tomöiö vou Fci-
striz gegen Georg Busa von Iasscn Nr. 7
pto. 94 fl. 50 kr. c:,«,«-. dic mit Bescheide
vom 21. Februar 1867, Z. 995, bewil-
ligte und sohiu sistiilc rrccntiuc Feilbic-
lung dcr dcm letzteren gehörigen, zu Jasscn
liegenden, im Grundduche l><! Herrschaft
Prem »̂!» Urb.-Nr. 1 0 - 1 8 vorkomincu-
den Realität im Rcassumirungswege be»
Williget und zu dcrcu Vornahme die Tag-
fatzungen anf den

22. D e c e m b e r 1 8 6 8 und
22. J ä n n e r nnd
23. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

Vormittags 9 Uhr, hicrgcrichts mit dcm
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Fcisttiz, am 23s<cn

October I868.

(3088-3) Nr. 2725.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dcm t. l. Bczirtögcrichtc Ralschach

wird bckanut gemacht, daß, nachdem zu
dcr iu der E^ccutionsi'achc des Kasimir
lilolaudi von Ratschach gegen Iohai'U No
vak von Vcrhouo i»cll). 145 fl. 83.^ kr.
^. .̂ . c. mit Bescheide vom 8. Angust 1868,
Z. 1926, a»f den 24. November 1868
angeordneten zweiten Rcalfeilbictuug tciü
kauflustiger erschienen ist, am

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8
zur dritten Fcilbictung geschritten wcrdcn
wird.

5k. k, Bezirksgericht Ratschach, am24slen
)tovcmbcr 1868.

(3025—2) Nr?80797

Executive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Feislriz

wird hieunt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Anton

Domladis von Bilinc, Ecssiouär des An»
tou Logar uou Prcm, gegen Ioscf Slav^
von Grufenbruu wegen schuldiger 6 fl.
80 kr. ö. W. <!. 5. l>. in die executive öf̂
fcntliche Versteigerung dcr dem letzteren
gehörigen, im Grundbuchc dcr Hcilsch^fi
AoelSbcrg ^ul) Urb.-)ir. 436 vorloinmcu
dcn, in Grafcnbrnnn gelegenen ^Itcalilät,
im gerichtlich erhobenen Schatznugsunrthc
von 1300 f l . ö. W., gewilligct und z»r
Vornahme derselben die Fcildictungtzttig
satzungen auf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 8 uud
2 2. J ä n n e r uud
2 3. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr^
gcrichlö mit dcm Anhange bcstimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
dci dcr letzten Fcilbictuug auch nutcr dem
Schütznngswcrthc an dlu Meistbietenden
hmtangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, dcr Gruud«
buchsczlract und die ^icitutiuusbcdinguissc
können bei dicscnl Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstnnocn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Fcistriz, am 23stcn
October 1868.

(3079—2) Nr. 5275.

Greeutive Feilbletung.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Gurkfcld

wird hicmit bekannt grmaä't:
Es sei über das Ansuchen des Anlon

Skoflanc von Haselbach gegen Mathias
Mcke von Oberdorf wegen aus dcm Vcr-
gleiche vom 24. Jänner 1866, Z. 309,
schuldiger 83 fl. 74 kr. ö. W. o. 5. ". in
die cxccutiuc öffentliche Pclsteisscruug dcr
dcm letzten» gehörigen, im Gruudbuchc
des GnlcS Großdorf t-u!» Urb.-Nr. 36,^
voikommcudcu illcalilät fammt Au- uud
Zugchör, im gerichtlich erhobenen Schäz-
zuugswcrthe von 1447 fl. ö. W., gcwilli'
get und zur Vornahme derselben die Feil-
bielungstagsatzuugcu auf den

2 2. D e c e m b e r 1868 uud
2 3. J ä n n e r und
2 4. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, bicr<
gerichts mit dcm Anhange bcstimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch nutcr dem
Schätzungswcrthc au den Meistbietenden
hintaugcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grund-
buchsextract und die Licitationsbedinguissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gnrlfcld, am 5lcn
August 1868.

(3200—2) Nr. 2169."

Erecutive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Kronau

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Frau

Franziska Vcrdcrber, durch ihren Chcgat
ien Herrn Ioscf Vcrdcrbcr vou Vcldcs,
gegen Alois Noö vou Birnbaum HauS-
Nr. 16 wcgcn aus dcm Zahlungsauf-
trage vom 25. Angl,st 1864, Zahl 1264,
schuldiger 113 fl. 40 kr. ö. W. c. 5, c.
>n die executive öffentliche Vcrsteigcruug
der dcm letztern gehörigen, im Grund"

buche dcr Herrschaft Wcißenfcls «ul, Urb.-
Nr. 529 vorkommenden Realität zu Birn-
Kanin Nr. 16, im gcriä'tlich erhobcncn
Zchützuugsmcrthc vou 970 fl. ö. W., ge<
williget uild zur Vurnahmc derselben die
drci Fcilbiclungslagsatzuugcn auf den

2 3. D e c e m b e r 1868 »ud
2 3. I ä u u c r nud
23. F e b r u a r 1 8 6 9,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, iu dcr
hiesigen Gcrichtslanzlfi mit dem Anhange
benimmt worden, daß die fcil^ubictcudc
Realität nur bei dcr lctztm Fcilbictuug
auch nutcr dcm Echatzungswcrthc au dcn
Atcisldictcndcn hintangcgcdcu werde.

Das Schätzuugsprototoll, dcr Grund-
buchi<extract und die ^icitatiousbcdingnissc
können bei dicscm Gcrichlc in den gewöhn-
lichen Amtsstundcu ciligcschcu werden.

K. f. Bcziikogcricht Krouau, am 19tcu
October 1868.

(3029-3 ) ^ r ' 7 2 3 2 ^

Orecutive Feilbietim,,.
Von lcm k. k. Bezirksgerichte Nasscu-

fuß wird hiemit bclaimt gemacht:
Es sei übcr das Ansuche» dcc! Kaspar

Hciui'ch Vtliurcr vou ĉnbcich gcgcn Ro
salia Hasl^ucr von lUasscnfuß lmgcn aus
dcm Zchlunqsauftraqc vom 17. Mai 1868,
Z. 1702, schuldiger 819 fl. ö. W. <,'.«. c.-.
in die er/cutivc öffentliche VclstcigcrnN'i
der der letzteren gchorincn, im Grund-
bnchc dcr Hcrrschafl îasscosuß t<li!) Urb.<
Nr. 742 vorlommeüdcn Realität, im ge-
richtlich rrlwbcncn Schätznngswcrthe von
900 fl. ö. W., gewilliget und zur Vor-
uahme derselben die Fcilbiclungstagsatzun-
gen auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 6 8 nud
2 3. J ä n n e r nnd
2 4. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dicscr
Gcrichlstauzlci mit dcm Auhungc bestimmt
werden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Fcilbiclinig auch unter
dcm Schätznngswcrlhc au dcu Mcislbic-
lcndcu hiutangcgcbcil werde.

Dlis Schätziüisisprowkoll, dcr Grund-
l'uchscz'lract und die Viciiatioubbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte iu den gewöhn-
lichen Alnlsslunden cin^cschcu wcrdcn.

K. t, Bezirksgericht 9iasscnfuß, am
15. October 1868.
^ 3 0 8 2 - ^ s )ir. 6895.

Executive FeMetuug.
Vou dcm k, k. Bezirksgerichte Glirkfcld

wird hicmit bctanut gcmacht:
Es sei über das Ausuchm dcs Franz

ssorelic vou Vcrt^.cc, durch Andreas Adram
uou Augustiuc, gcgeu Johann Stopar voil
Verblc wcgcu ans dcm Vergleiche vom
26. August, Zahl 1932, schuldiger 65 fl.
90 kr, ö. W. l̂  5. «'. in die executive öf-
fentliche Vcrsteigcruug der dem lctztcrcn
gehörigen, im Gruudbuche dcr Hcn'schafl
Thuru^nnhavt û!> Vcrg-Nr. 413 vorlom-
mcndcu Realität, im gerichtlich erhobenen
Schätzuugswcrthc von 410 fl. ö. W.,
gcwilligct uud zur Voruahme derselben
die cj.ccu<iven Feilbirtungs-Tagsatznngcn
auf den

2 3. D e c e m b e r 1868 uud
2 3. J ä n n e r uud
2 4. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 10 Ul'r, in dcr
Gelichtslcmzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die fcilzubicttnoc Rcalitül mir
dci dcr lctztcn Fcilbiciung auch unlcr dein
Schätzun^swerthc an dcu Mcistbictcndcn
hiutangegeben wrrdc.

Das Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchscxtract nnd dic ^icitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte ii, dcu gewöhn-
lichen Amlsstliudcu ciugcschcn wcrdcn.

K. t. Bezirksgericht Gurkfcld, am
17. October 1868.

(3080^2) Nr. 5386.

Executive Feilbietuug.
Von dcm k. t. Bezirksgerichte Gur'lfcld

wird hicmit bekannt gcmacht:
Es sci über das Ansuchcu dcs Frain

Simollcic von Obcrsavcnstciu H.-Nr. 17
gegen die Ioh. Simoucic'schc Vcrlcißmassc
zu Handen dcs Curators Andreas Racic

von Munkcndorf wegen aus dem Zah-
lungc'auslragc vom 2. December 1864,
Z. 3029, schuldiger 428 fl. 83 kr. ö. W.
>'. «. «. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dcm lctztcru gehörigru, im
Grundbuchc dcr Herrschaft Mokritz 8uli
Post-Nr. 612 vortommcndcu Ilcalität, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe uou
365 st. ö. W., gcwilligct uud zur Vor-
nahme dersclbcn die cxcc. Fcilbictuugs>
tagsatzungcn auf den

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,
2 3. J ä n n e r nnd
2 4. F e b r u a r 1 8 6 9 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicr-
gcrichtö mit dcm Anhange bcstimmt wor-
den, daß die fcilznbictcnoc Realität nur
bci dcr lctztcu Fcilbictnng auch nutcr dem
SchäMlgswcrthc an den Meistbietenden
hintanfi.cgcbc!i wcrde.

Das Schätzungsl'ro<okoll, dcr Grund-
buchscxtract uud die ^icitationtzbcdingnisse
können bci dicscm Gerichte in dcu gewöhn-
lichen Amte>stuudcn ciiM'sclicu werden.

K. k. Brziltsgcricht Gurtfcld, am 13tcn
August 1868.

(3027—2) Nr. 1251.

Erinnerung
au Mathias K o n c i u a aus Stcrlace
und dessen unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nassen-
snß wird dcr Malhias Konciua aus Slcr-
lacc uud dcsŝ n unbekannte Rechtsnachfol'
gcr hicruiit erinnert:

Es habe Michael Udouc .>uii!s»i- von
Orcöuil H.-Nr. 27 wider dieselben dic
Kl^gc ciuf Eisitziing dcs im Grundbuche
Obcrradclstcin >»!, Bcrg-Nr. 16 uorkom-
!!lc»d^n, zu Orcsje, Stcucrgcmeindc Go-
rcjnava^ gclcgcncn, aus dcr Parzellen-
^ir. 1627 bcslehcndcu Wcingartcnö .̂ nb
,'i-x^. 15. April 1868, Z. 1251, hicramls
cinqclnncht, wornlict zur otdcl'tlichcn münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzlmg anf dcn

2 1. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

friih 9 Uhr, mit dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. angeordnet und dcn G,klaglcn
wcgcn ihrcs uubctmutteu Aufcnthaltcs
Anlon Ncis von Radula als ('urlUoi-
l"! l»l-<u,» auf ihre Gef.ihr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessin wcrdcn dicsclbcn zu dem Eude
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich ,'incn
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen haben, widrigcns dicse
Îcccktssachc mit dcm aufgestellten Curator

ucrhaudclt wcrdeu wird.
K. t. Bezirksgericht Nasscnfuß, am

24. September 1868.

(3028 -2 ) Nr. 1252.

Grilmmmg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Nassen«

fuß wird dcu unbekannten Rcchtsprälen-
dcntcn hiermit erinnert:

Es habe Johann Udouzb von Ober-
uodalc wider dicsclbcn dic Klagc auf Er-
fitzuug und Umschreibung i>!o. Ersitzung
dcr Wicspa'zcllc Nr. 648 nnd Waldpar-
zcllc Nr. 649 dcr Stcncrgcmeiudc Ter<
zisc >l>I> i'rlu.^. 15. April 1868, Z. 1252,
hicrülnts eingebracht, worüber zur ordcnt»
lichen Verhandlung t>ie Tagsatzung nuf dcn

2 1 . D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mi! dcm Anhange dcs § 29
a. G. O. nngcm'duct und den Gcklagtcn
wcgcu ihrcs unbclannlcn Aufenthaltes Io -
haun Okorn von heil. Dreifaltigkeit als
(^illNnl- :u! licttlm auf ihre Gefahr und
Kostcn bestellt wurde.

Dcsscn wcrdcn dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, deß sie allcnstills zn rechter
Zcit selbst zu crschciucu oder sich ciucu
andern Sachwalter zn bestellen nnd anhcr
namhaft zu machen habm, widrigcns dicse
3ttchtssachc mit dem aufaestclltcn Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Nasscnfuß, am
24. September 1868.
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Weihnachts-
Mid

Ncujahrs-Anzaqe.
Gefertigter gibl eiucin ,>. l. Publienm mid

hohen Herrschaslcn belannt, daß er in seioei,:
großen, nen assortirlen

Zuckerbäckcrcigeschäfte
cine hinlängliche Auswahl an

WW?- Weihnächte nlld Neujahrs-
Gcjchcutcu,

als: alle Gattungen <)««>>««»<<>», O i i l ' t e ,

Il«»2»l»«»»»k, ^«»««« v^«», > z<>«>«»««»,
K » » V » « T - » l ^ , , , « » , »«»,,«,««« t x ,
I I I » » » « « - «»»> ir«»»^ «l»««l>ii<««
«»«» « « , ,«« , ^ -» l«»»«z« Tx am Vager
l,at. Vcstellnngen ĵ der in seiu Geschäft einschla-
genden Ärlitcl werden schnellstens cfftctnirt.
Anch übernimmt Gefertigter ^ , ««««»»«<„
sür Vcillc :c. Bei größeren Abiiahmeu !() p^5l.
Preiöcrmäßignng.

Fur das bisherige Zulrauen danlcnd, ersucht
um zahlreichen Znsprnch l lttiN—lt^

Indmgasse Nr. 228.

Znr s!tl0'> i l l

besonderen Beachtung!!
Weder auf geschäftlich wrrlhlosc Preis-
3)l'rdaillen oder Hoflieferanten Titel, noch
aus einen, durch belästigende uud schon
lächerlich übertriebene Zeituugsreüame er-
zielten uicht beucidcniouerthen ^lilf sprtn-
lireiid, sondern einzig nnd allein »r>abr-
l i l i f l b ü r g e r l i c h gedieqcl l «nd vecl l
vvrssc l ieud. empfel'lc ich der >>, >.
Herrenwelt mein seit vielen Jahren
bestehendes nud zu iedcr Samson wohlassor-

' tirtes

Kleider-Mllgll.ch
Wien, Stadt. Rothl,'»ll,urmstrasu'
chotc! Zllm öjU'rll'ichischcn Hos)
mit der Versicherung, daß die auf meineni
^nger sich befindenden »lud i n meine»«
Geschäf t - ansscscrt iat >« .^l lci
dung^ f tüc^o »ich! ans I^lchlen, abgele-
genen, ollenlhalden billig» ;usammeiige-
tanfleu, veraliete», moist mir halbechteu,
mit Baumwolle gefälschten Povelstoffen,
welche filr dm Moment da« Angc blen-
den, billigst znsamiueiigeschlendert sind,
sondcr«: d i l rchlv lgs »uv au>s dc»
stldicgcllste», cclitcstc», elc«a»tc-
stc» »nd inodrvilste», in ̂ a r b c wie
V l l a l i t a t dt,,lcrl,aftrstc>l, S to f fcu
a»f da^ ^cwisseil i iaftcfte »nd
«PrciHwurdigste ausgefertigt sind,
n,ici>wcc>r>i ich auch menic W^arc nur mit
dm Erzrua,»issm j"icr crstm ,Midcr!ua.'
chrr, deren' Firmen zn,c>r cl'l'll so, wie
die » le ine, iwch uimmls in dm Zei-
tungm iuslrirlm, darnm ader uichl̂ drslo
wmicu'r cinm c>!llicwahr!m l̂ nlen Ruf
grnichm, mil Rccht ucrgleichen'uud jcder-
inauu, der Gcdicgeueö nniuscht, anempfeh-
len taun.
Winlerrockc v°!l fl. 30 — 70
Urdrrzichcr v°" si 20 ̂  <!,̂
Ealoniracie». Salomöckc von ft. 2 4 - 45>
InPir!« " ° " ft 1« - 4»
Ia^dwcke von fl. It! - 30
Schlasriiclc von fl. l̂2 - 45
Beiulleidcr (schwarze Salon) fl.12 - I«

del!» Winter- . . . vün si, 12 - 2 2
Gilets (diuerse) von fl. 5 20

dlo. weiß von fl. 7 - U>
Me (Äatüiugcn Reise- und Stadtpelze

zu verschiedenen Preisen.
Auch werden Ttof fmusier ans Ver-

wna.m zugesendet, iiderhnnpt alle Galluii'
geu uou Neise- , Jagd , ^ t ras ieu-
iiud Salonflcidl lugc'stücl 'c,, nach
Maß schnellsleuö augch'rligt u„d Prompt
aessm Anliadc nnd Nachnahme versendet.

Brirflichl'u Vestellnugcu ist a!b Maß
die obere Brnslweile, Taillenweite, resp.
Schrittlänge gefälligst 1,'eizufilgen.

Kleider, dir nicht passen odrr nicht ron-
umiren, werden bereitwilligst uud an-
standslos umgelauscht.

H erreu - K lc idcrmachcr i n W i c n.
M a a a l i n e und N ieder lage : T t a d t ,

Rotl ientbuv-l 'strasle

^.^9);—l) Nr. 10744.

Dritte ezec. Fälbictlliig.
Mi t Vc,zuc; auf das Edict vom 29stcn

v. M. , Z. 10Z3I, wird lickanllt ssegclicn,
daß, nachdem auch dic zwcitc Fcildiclung
^rfosgloS war, am

17. D e c e m b e r l 8 6 8 ,
Po» mittags 9 Uhr, in Scnosclsch zur
dritten c^ecnlivcu sscildiclnng rcr dcm
H^ilU Iohaiui Drjak «.ehmi^n Fah'.n>ssc
geschritlcu wcrdcu wird.

K. k. Bczirlögcricht Adclsberg, mn
12. December 1868,

Mit
nur 50 kr. Nijll'n

minucil 20,000 st.durch
AlmalM'

rilies MlllstloftS,
Der Gefertigte, von der Sicherheit dieser Lose überzeugt, uud bei dmi Umstände ihrer su günstigen Spiclchance, indem sic H «!«>«»«»»

^»>» im Jahre mit abwechselnden Haupttreffern von « H . « « f t « nnd H « . « U « ^ » l , « « " « haden, semer jedes dieser i'osc ohne allen Unterschied
mit mindestm« « 3 «»>«««>,» uerloöt werden mnß, hat sich entschlossen, um nun auch seinen >>, !. Kunden nnd dcm aesammtm Publicnm einen
Vcn'eiö seiner Ansicht iilirr de» Werth dieser Lose zu gel'en, alle jene

bei ihm L» lj<!ll,i! stiicklveisc per « 5 N . getauft werden, mit nur H « k>». Differenz vom Nnlaufsftrcisr, d. i, mit «.» N . H « k»>., nach erfolg-
ter Zichnng vom » . «, l» « H . ^ , » l > » R V « » zunlctznkanfcn. — Da diese i.'osc in Folge ihrer Sicherheit, uortheilhaftcn Spiclchancc. ihrer
gefälligen eleganten Ausstattung uud ihrcö so billigen Preises sich besonders fllr ^ ^ « l > U « » V » > t » . nnd H , ^ » ^ « « , , » « , . « « » « ' « , « » ^ « cigncn,
so ladet zum Anlaufe derselben höflichst ein

«F»H. t7 . Hs»eF«««, Dauk- ^ WcchschcMt, Wien, Vrabru Nr. 13.
< « i««zt-«'^«3,«z»5<5« » l n . 5 « l ^ , . nnd H « l^r . U<«n»H»vl flir di « i«ü» , ,» l5 »«» ^ H » n n « r R 8 « V m i t

«»«»,»<t»'»'N>»' von » « « . « « « N . sind ebendaselbst zn haben.
Austräge von AnswärlS werden gegen (5assa nnd bei Einfcndnng eines kleinen Bclrageö anch gegen Nachnahme ans da« schnellste

anilgefiihrt. ' ^!22I—1^>

(2751—2) N» 3664/08..

Clillllcrullg.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte '̂̂ ck

wird dem Ioscf Wogathci, von Stouiln-,
Palcltt,!, Potl'zhnil, 'den mj. Josef Mar
tl!!,;l)i,ch'schcn Kindern, Ioscf Krcgar nnd
Mnria Kregar, sämuttlich nnbckannlcn
A>ifc»tha!lcS und Dastil,«!, hiermit er-
liniert:

Eö habc Iuhcinn Aerqcin! wider tuc
selbe» die iilagc auf Pe:jährt> und Er-
loschcucrkläiniiss der, anf der Nealilät C.»
Nr. 10 in ^ack Kaftnzincr-Vorstadt, Url i . .
Nr . 53/alt u<l Gnt öhrcuan haftenden
Satzpostc», a ls:

1. dcs für Josef Wof>allici intalin-
liilcn Schuldscheines vom i . März 1828
pcr 450 st. C.-M ;

2. des zu Gunslen des Vclcntii, Po^
tochnit intadnlittcu Schlildscheincs vom
Iiü ' i 1828 per 21 si. 40 kr.;

:;. dcs für die nij. Josef M',rlili>
zhizl,',chen Kindcr haftenden Cchnldschei.
i,ce« vom II». November 1829 per 100 fl.
C - M , ;

4. des für Josef Krcgar intabulirtci,
Zchuldscheil'ct! rom 27. Felirnar 18ll2
per 100 fl. ( i . -M. und

5. der zu Gunsten der Maria ssregar
l'aflcndcn Heirat^sprüchc ans dcm Ehe-
conlraclc vom N>. Iälincr 1809, >l<I> i<!!l< ^,
25>. September, Zahl l i tMl—:jl)68, hicr-
mntö eingebracht, worüber zllr mündlichen
Verhandlung die Tagsatzimg auf dcu

2 2. D e c e m b e r 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhangc dcs § 29
a. O. O. nnd resp, § 18 der allcrlwch-
stcn Entschlicßuug vom 18. October l,^45
angeordnet und dcl> Geklagten wcgcn ihres
nnbelanntcu Aufenthaltes Herr Johann
Schuschnik von !̂uck alö (.'»t-ulol' :><! l,c>
>u», anf ihre Gefahr und Kostcu bestellt
wurdc.

Dcsscu wcrdcu dicsclbcu zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit fclbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zn bestellen und anher
namhaft zu machen habe», widrigcliö diese
Rechtssache mit dcm aufgestelltcu Curator
vcrhaudclt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 29sten
September 1868.

(^0^7- ' j ) Nr. 4736.

Dritte crec. Feilbietung.
Nachdem zu dcr in der Execuliauö-

sache dcö Bariholinä Soelc von Kiuin-
bnrg yegcu Thomas Spenlo von H»ic,
I'^lo. schuldiger 100 fl, c «. c. mit "dem
Bescheide vom 21. October d. I . , Z. 4257
auf dcu 20, )l0ocmber d. I . iu dcr hie-
sigeu Gerichtolanzk'i uu^cordnctcn zwci»
lcn <vcillil'clun^ dcr lchtcru sschiirilici,, im
Gllluddiichc EM ">!> Urb. - Nr. ZtiO ^
l'orklnuiücüdcn, gerichtlich anf 275 fl. bc-
wclihetc« i)ieal!lät lcin itauflusliger c l '
schicnen ist, so wird zu dcr mif vcu

2 2. D e c e m b e r d. I .

bestimmten dritten NealfcilbictnnMagsaz-
zilng mit dem früheren Anhange gcschliltcn.

it. k. Veirksgcricht Krainburg, am
20. November 1868.

(2975-2 ) Nr. 7516.

Ezccutive

Vom l. k. städt.'dcleg. Bezirksgerichte
Nudulfswerih wird bekannt gemach!:

Es sci ubcr Ansuchen dcr Frau Amiu
Genn oic r^ccnlivc Velstcigcrnug dcr dcm
Josef Pi rnal von Slatcncgg gehörigen,
gerichtlich anf 806 f l . geschätzten Mühl«
Realität Rect.-Nr, 106^ :ul Standen u,
iileinslalcucgg bcwilligcl u»d hiczu drei
Fcilbiclung^taigfatzlingcu, nnd zwar die
crslc anf deu

2 4 . D e c e m b e r d. I . ,
dic zweite auf dcu

2 9. J ä n n e r
nnd dic dritte auf dcu

2 6 . F e b r u a r k. I . ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicigcrichtö mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei d^r
ersten uud zweiten Fcilblctung unr um
oder über den Schätzungswert!), bci dcr
drillen aber anch unter demselben hinlan-
gcgebcn wcrdcu wird.

Die ^icitations-Bcdingnissc, wornach
iu^bcsondcrc jeder ^icitant vor gcmachttm
Andotc ciu 10pcrc. Vadium zu Handen
dcr LicilalionScommission z,, erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotol'oll und ^ r
Grundbnchsc^tract können in dcr d i cs^ -
richllichcn Registratur eingcscheu werd^,.

K l. städt.°dclcg. Bezirksgericht R u '
oolfswcrth, am 21 . October 1868.

Daß allcrzwcckinäßigstc !

ein elegant gefiiltcrter

T ch l a f r o ck
3^° tl. «0. °MH

Ein vollständiger

Winter An;ng,
ein seiner, gefutterter W i t l t e r rock ,

Hose und G i l e t

Eine gut wattirte, schön adjnstirte

VteiseGnba
ans steierischem Voden mit Capuze

MM" ll. l2. °Mz
I n vorzilglicher Qualität uud solidem

Ueberzug

Reise Pelze
mit Lammfellfullcr und Schoppeu-

brämnng

F ^ «. M. °MH
Fcrncr nlle erdentlichen Arten von He r -

l'eul' leidcr» >>n

von

3 v i e , , , Graben ??r. it, l Ttock,
„z , l ln T t o ^ - i „ l V i s e l , ^ , (scko der

.När,!tl lerstr«sic

» » > Bestellungen bci gefälliger An-
gabe von «»>,«.*e» »s,»«'«,,<^ (nder
Brust nnd Nüäe»), « , » « i « ' l » , , „ , l ' » « ^
lriugü um die Mille), ,^«»Il,»'3««llill,««
>,sest im Schritt biö znr (5rde) werden ge
>visseuhafl aufgeführt und wird jeder Ken-
dung ein <2ni>'»ntl«»««!'!!»«'l,» beige-
legt, worin wir ertlärm, da? uon nn«
bewogene KleidumMnÄe, wenn dieselben
nicht einsprechen, n»M<,n>»«l»I«'.H «>«»

WM> Uebertragene Meiduiigöstücke >ver-
den an Miuderbcmitlelle billigst verlaust.

Gestlcht darauf, daß wir alle m'sere
Waalen für Baargeld eintlNlfen, daf; nnr
mit den ersten FnbrilÄiä'iisern dcS I n -
nnd AuSsandei! im direclen Verkehr stehen,
endlich gestützt aus uuscr streng rechtliches
Vorgehen, werdeil nur nichts unversucht
lassen, niu alle» Nufordernugeu auf dic
l»«>>««^ nnd »»lllliz^M««» Weise 'iU ent-
sprechen. Hochachtend (31<»2 H)

Wic», G^abln ??r it, l . Htock.

(3189—2) Nr. 1288.

E d i c t .
Vom k. k. Krcisqcrichte Rudolfs-

werth wird dcm Josef (Nolodic von
.ttal, Bezirk Möttl iuq, nun unbekannten
Aufenthaltes, bekannt gegeben, daß
dcr in der Rechtssache 'des Jakob
Krize von Livovec Nr. 6 durch Herrn
Dr . Brcsuig in Tschcrncmbl gegen ihn
1»W. einer Wechselsummc von'72 f l .
80 kr. ö. W . 0. «. <̂ . über die Wechsel
klage (I0. i)r. 13. I M 1868 Z. 687
crslossenc, für ihn als Geklagten be-
stimmte Zahlungsauftrag vom 14ten
J u l i 1868 Z . 687 dem ihm zur
Wahrung seiner Rechte aufgestellten ^
^uiÄim- iul notum Dr . Johann Skedl «
Von Rudolfswerth zugestellt wurde. ^

Rudolfswerth, 1. December 1868.
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Filiale der priv. österr. Nationalbank.
Die Baukdisection liat beschlossen, bei dem Filiale in Laibach das

Leihgeschäft mit einer Dotation von 300.000 Gulden
einzuführen und kann dasselbe v o m 1 1 . 1. Iff. a n von Jedermann benutzt werden.

1. Das Filiale erfolgt Darlehen:
Auf alle Obligationen der allgemeinen Staatsschuld — Staats -Domänen-Pfandbriefe — Grundentlastungs-Obligationen

aller Königreiche und Länder — Obligationen des ungarischen Eisenbahii-Anlelions — der tiroler, salzburger, krainischen Landes-
schuld und der galizischen Landesschuld vom Jahre 1866 — dann des Anlehens der Stadtgemeinde Wieu;

auf Actien der k. k. priv. österr. Creditanstalt für Handel und (lewerbe — der niederösterr. Escompte - Gesellschaft —
der Triester Coinmerzialbauk — der Pester ungar. Commorzialbank — der mährischen Escomptebank — der steiennärkischen
Escomptebank — der Kaiser Ferdiuands-Nordbahn —- der Staatseisonbalm-Gesellschaft — der Südbalm-Gesellschaft — der Kaiserin
Elisabeth-Bahn — der galizischen Karl Ludwig-Bahn — der priv. böhmischen "Westbahn — der priv. böhmischen Nordbahn —
der Süd-norddeutschen Verbindungsbahn — der Aussig-Teplitzer Eisenbahn — der Graz-Köüacher Eisenbahn- und Bergbau-Gesell-
schaft — der Wolfsegg-Trauuthalor Kohlenwerk- und Balingesollschaft — der Turnau-Kralup-Pragcr Eisenbahn— der Fünfkircheii-
Barcser Eisenbahn-Gesellschaft — der österr. Donaudamptscliifffahrts-Gesellschaft — des österreichischen Lloyd — der Wiener
Dampfmühlen-Actiengesellschaft — der allgemeinen österr. Gasgesellsciiaft — der östorr. Gasbeleuchtungs-Actiengesollschaft — der
Ofen-Pcster Kettenbrücke-Aetiengesellschaft — und der Prager Eisenindustrie-Gesellschaft;

auf Pfandbriefe der priv. österr. Nationalbank — der galiz.-ständ. Creditanstalt - der galizischen Actien-Hypotheken-
bank — des ungar. Boden-Creditinstitutes — der Pester ungar. Coinmerzialbauk - - der allgemeinen österr. Boden-Croditanstalt —
der Hypothekenbank des Königreiches Böhmen — der österr. Hypothekenbank — und dos stoiermärkischeu Sparkassovereins;

auf Prioritäts-Obligationen der Kaiserin Elisabeth-Bahn — der österr. Staatsoisenbahn - Gesellschaft — der Südbahn-
gesollschaft — dor Kaiser Ferdinands-Nordbalm — der Gloggnitzer Bahn — der priv. böhmischen Westbahn — der süd-nord-
deutschen Verbindungsbahn — der Karl Ludwig-Bahn— der Graz-Köflacher Eisenbahn- und Bergbaugesellsehaft—-der böhmischen

' Nordbahn — der Fünfkirchen-Barczer Eisenbahn — der Donaudampiscliiiffalirts-Gesellschaft — des österreichischen Lloyd — der
Prager Eisenindustriogesellschaft und der Post-Ofner Kettenbrücke- Actiengesellschaft; endlich auf Creditlose u.Donau-Dampfschifffahrtlose.

2. Als Darlehen können bis auf weiteres
a) auf österreichische und ungarischo Staatspapiere, Effecten von Landes- und Gemeindeschulden, Pfandbriefe und Prio-

ritäten 8 O Pore.
h) auf Actien von Eisenbahnen und Dampfschifffahrtsgesellschafteu 7S Pore.
c) auf Actien aller anderen Industrieunternelmnmgon 7O Perc.

von dem Courswerthe der Effekten erfolgt werden.
3. Die Vormerkung der Grundentlastungs-Obligationen auf don Namen der Bank ist nicht mehr erforderlich.
4. Der üftliisfns« im Darlehensgeschäfte wird dermalen auf /J1/., Perc. festgesetzt.
ö. Ausser den entfallenden Zinsen und einer Gobühr von 11. 1 für jeden überhaupt zulässigen Pfandumtausch ist keine

wie immer geartete Gebühr zu ontrichten.
G. Darlehen worden in runden Beträgen von Hundert Gulden aufwärts (durch Hundert theilbar) erfolgt.
7. Die kürzeste Frist, auf welche Darlehen erfolgt oder verlängert worden und für welche die Zinsen auch bei früherer

Auslösung jedenfalls bezahlt werden müssen, boträgt acht Tage.
8. Sollte während der Darlehens- oder der Prolongationsfrist der Courswerth eines der verpfändeten Effecten um 5 Perc.

sinken, so hat der Darlehensschuldner ohne vorausgehende Aufforderung längstens binnen zwei Tagen die erforderliche Pfandzulage
oder Darlehensrückzahlung zu leisten, widrigenfalls dio Bank von dem ihr nach § 88 des Keglements zustellenden Hechte der Ver-
äusserung Gebrauch machen würde.

0. Die Nationalbank betrachtet den Inhaber eines von ihr ausgefertigten Pfandscheinos als berechtigt, jede überhaupt
'zulässige Veränderung mit dem Pfande vorzunehmen und dasselbe auszulösen.

Hierbei haftet die Natioualbank nicht für die Echtheit der hierzu erforderlichen Unterschriften. (3226)

Laibach, am 12. December 1868.

M / " Im gllnse K. 13 am Dlluptplch ^WD
V18-U-V18 der Hradeczkybrilcke

werden gute

steierische Gigenbauweme
zu den b i l l i g s t e n Preisen cmsgcschcmkt, und wird um gütigen zahlreichen
Zuspruch gebeten. (3222—2)

Auf der

Herrschaft Thm-GMcnsteill bei M a i
sind vorzügliche

Weine 1»N5, <»<!, «7 und <l«er ^echsung
ohne Fas; abzugeben und können nach Uebcrcinkommen auf del! Bahuhof
Littai gestellt werden.

Auch kann sich daselbst ein brauchbarer Obcrkuccht, der beider Lan-
dessprachen mächtig ist, zum sofortigen Antritt melden. (3202-3)

(2850-2) N,. 0109.

Bekanntmachung.
Pom t. k. Bezirksgerichte Steil, wird

bckanllt gemacht, daß die in der Exccu-
tionssache dcs Josef Nodde ^i i lor voli
Stein gegen Thomas Slapnik von Pod«
hlnska für Maria M a l i , Franz Gert-
manu, Valentin Plahutml, Anton Mar,

linak, Valentin Peer, Barbara Mal i ,
Katharina Haudi nnd Georg Plahntnit
einllclcgtcn sscilliictni^srlil'rilcn <!<! i»l:",^.
2. September I860, Z. 5105, wcgcu un-
bekannten Alifciilhaltcl! derselben dem Herrn
Anton KronabellMgl, k. t. )lotar in Stein,
als aufqestcllicil Cnrator zligcstcllt wurden.

K. t. Bczirtögcricht Stein, am 17ten
October 1868.

3alpiar<}( Sngsstnber
beehrt sich den p. t. ZalliiptttieBlteflft höf-
lichst anzuzeigen, class er hier in sjitilftftrli
angekommen und in seiner Privat-Wohnung
im IIeiiiimiii9schcn Hause von 9 Uhr Früh
bis 5 Uhr Abends zu treffen ist. (2795-28)

! ! S i c h o r o . H i l f e f ü r H a a r l c i d e t t d e ! .
Einzige Itcttuu.q für kranke uud unschöne Haare.

Die I, t, aui<schl. ^iriu.

von « > ' « , » » .«? » « ' « » , Magister dcr Pharmacie m W i e n , hoher Mark t N r . 12, ist
das e i n z i g e , w a h r h a f t w i r k s a m e nnd znqlrich t r r f f l ' c h t o s m e t i s c h c H a a r «
N ' i i c h ^ m i t t c l . S i c w i r d mi t ani<cic;l!chns!rm Erfolge anaewri'dct a g e n d a s A u s -
f a l l e n d c r H a a r e , z u r s c h n e l l e n nnd a , r i l n d l ' i c h c " B cse l t i s s n n g der S c h n p -
p ^ i b i l d n u g , zu», K r ä f t i c , u u l i und N c n b c l r l i n n g deö , Y a a r d l ) d c n ö , nnd zur
C r ; e u g u u l , rincö c , c s n n d c u und l r « f t i a , e n ' N a c h w u c h s e s d c r H a a r c ; gleich vor-
llieilhast erwriöt sie sich auch zur P e r s c h ö ü r r n u !i dcö H a a r e s , indem sie dasselbe
weich, a/schim'iditt »»d glänzend macht uud dcsftn ^ rmiwerden sicher unhindert . —

P r e i s c i „ e ö g r v f t e , , T i e q e I H I f l . " " " ' . , e l n c S k l e i n e n t^« k v .
I c d r m Tiegel l icgt cii i l-Äroschii ic ilbcr ratioucllc Behandlung b^i. ^ j M l i - H )

Niederlage dieser Pomade befindet sich in Laibach bei A . I . Kraschovitz.

Druck und Ver lag von I g u a z v. K l c i u m a y r uud F e d o r V a m b e r g i n i!cnbach.


